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Protokoll der ordentlichen Generalversammlung der Schweizerischen 
Volkspartei Steinen vom 25. März 2008 
 

Entschuldigungen:  Judith Uebersax, Präsidentin SVP Kanton Schwyz 

 Albert Beeler jun., Revisor 

1. Begrüssung 

Präsident Peter Inderbitzin begrüsst alle Anwesenden zur GV im Restaurant Hirschen. 

Er beantragt im Namen des Vorstands ein zusätzliches Traktandum, da sich Marco Lü-
önd für die Gemeinderatswahlen nominieren lassen möchte: 

8. Nomination Gemeinderatswahlen. 

 

Seitens der Mitglieder gibt es keine Einwände zur Ergänzung der Traktandenliste. 

 

2. Wahl von Stimmenzählern 

Kurt Schuler wird ohne Einwände als Stimmenzähler bestätigt. 

 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2007 

Auf Antrag von einigen Mitgliedern an der vorjährigen GV entschied sich der Vorstand 
aus Spargründen dazu, das Protokoll nicht mehr allen Mitgliedern zuzustellen, sondern 
dieses auf der Homepage zum Download bereitzustellen und es vor der GV zur Einsicht 
aufliegen zu lassen. 

 

Das Protokoll wird stillschweigend genehmigt. 

 

4. Jahresbericht des Präsidenten/Rückblick Kantonsratswahlen 

Das vergangene Vereinsjahr mit National-, Ständerats- und Kantonsratswahlen war rela-
tiv turbulent. Es war jedoch geprägt von grossem Erfolg für die SVP. 

Die Bundesratswahlen vom 12. Dezember sind wohl an niemandem spurlos vorüberge-
gangen. Peter Inderbitzin konnte die Wahlen in Schwyz im Kantonsrat mitverfolgen. Es 
war damals schon zu erwarten, dass Eveline Widmer-Schlumpf das Amt annehmen 
würde. 

Daraufhin hat die SVP mit Slogan „JETZT ERSCHT RÄCHT“ den kantonalen Wahl-
kampf eingeläutet, mit Erfolg. Mit der stärkeren Vertretung im Kanton, sieht Peter In-
derbitzin aber auch neue Herausforderungen auf die SVP zukommen, vor allem das 
noch nicht besetzte Amt des Fraktionschefs wird eine anspruchsvollere Aufgabe darstel-
len. 
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Zum Herbstanlass mit Ueli Maurer: Mit den SVP Frauen zusammen ist es gelungen, den 
Präsidenten der SVP Schweiz nun endlich nach Steinen zu holen. An der Gründung sei-
nerzeit war er ja leider verhindert. Das Restaurant war trotz starken Schneefalls gut be-
setzt. Leider waren nur wenige Steiner anwesend. 

Auch bei den Regierungsratswahlen hat die SVP mit Walter Stählin und Andreas Bar-
raud zugeschlagen. Walter Stählin wird voraussichtlich erneut im Erziehungsdeparte-
ment Einsitz nehmen, Andreas Barraud womöglich das vakante Amt von Alois Christen. 

Zum Wahlkampf in Steinen: Peter Inderbitzin bedankt sich recht herzlich bei Marco Lü-
önd für die Plakatierung, bei Andreas Ott für die Gestaltung des Flyers und auch bei 
Marcel Inderbitzin für die Unterstützung allgemein. 

 

5. Kassenbericht 

a. Des Kassiers 

Der Aufwand war höher als budgetiert: Zusammengesetzt aus der Gage für das La-
chner Chörli beim Herbstanlass, den Aufwendungen für die Plakatständer und die 
Zusatzaufwendungen für die etwas teureren Flyer. 

Für Details sei hier auf die Rechnung verwiesen. 

b. Der Revisoren 

Die Revisoren haben die Rechnung überprüft und empfehlen diese zur Annahme. 

c. Budget 

Für die Gemeinderatswahlen werden keine grossen Aufwendungen geplant. Mar-
cel Inderbitzin rechnet daher mit einem Überschuss. 

Für Details sei hier auf das Budget verwiesen. 

 

Die Jahresrechnung und das Budget werden einstimmig angenommen. 

 

6.  Wahlen 

a. Des Vorstands 

Peter Inderbitzin, Präsident, und Andreas Ott, Sekretär, stellen sich zur Wieder-
wahl. Marco Lüönd übernimmt das Amt des demissionierenden Josef Gisler. 

Peter Inderbitzin schlägt weiter Roland Fassbind für das Amt des Vizepräsidenten 
vor. Dieser möchte ganz klar festhalten, dass er als Auswärtiger von Basel das Amt 
nur übernehmen möchte, wenn er auch wirklich Unterstützung erhält. Mitte Jahr 
möchte er sich pensionieren lassen und erst ab dann würden bei ihm Kapazitäten 
frei. Er äussert sich zu verschiedensten politischen Themen und hält fest, dass er ein 
Amt nur übernehmen werde, wenn er sich auch engagieren und aktiv dabei sein 
könne. Er möchte auch die Wahlresultate und Trends analysieren, denn die CVP 
schlafe nicht, sie erwache wieder. Von der FDP gedenkt er, mehr Stimmen holen zu 
können. In diesem Sinne erklärt Roland Fassbind sich zur Wahl bereit. 

 

Alle Vorgeschlagenen werden in globo gewählt und ohne Gegenstimme bestätigt. 
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Josef Gisler werden seine vergangenen vier Jahre als Beisitzer verdankt. 

b. Der Revisoren 

David Beeler und Albert Beeler jun. werden einstimmig für ein weiteres Jahr bestä-
tigt. 

 

7. Jahresbeitrag 

Der Jahresbeitrag wird wie bisher belassen: CHF 20.- für Mitglieder unter 18 Jahren, CHF 
50.- für alle anderen. 

 

8. Nomination Gemeinderatswahlen 

Marco Lüönd stellt sich kurz vor. Er betont, dass er unter anderem in den Gemeinderat 
wolle, damit die SVP endlich dort vertreten sei und man auch besser an Informationen 
gelangen könne. Dies sei bisher als Partei fast unmöglich gewesen und man sei einfach 
mit den Fakten konfrontiert worden. Er habe aber auch ein persönliches Interesse daran, 
in die Geschäfte der Gemeinde hineinschauen zu können, da auch er nicht immer einver-
standen war mit der bisherigen Politik. Da Alois Schibig voraussichtlich zum Gemeinde-
präsidenten gewählt wird, möchte Marco Lüönd dieses Ressort übernehmen, da er so 
seine Erfahrung aus der Wasserkommission unmittelbar einbringen könne. Die erste Zeit 
brauche er, um sich einzuarbeiten und sich einen Überblick zu verschaffen und möchte 
daher auch noch keine konkreten Ziele bekannt geben. Wichtig sei ihm aber eine klarli-
nige Politik und dass mit der Öffentlichkeit offen und ehrlich kommuniziert werde. 

 

Marco Lüönd wird einstimmig als Gemeinderatskandidat der SVP nominiert. 

 

Varia 

Vor dem Ende des offiziellen Teils gibt Peter Inderbitzin einige Termine und Informationen 
bekannt: 

 Zur Einbürgerungsinitiative wird die SVP Steinen in der Woche nach Pfingsten eine 
Podiumsdiskussion organisieren. 

Aus der Versammlung kommt der Vorschlag, dass, statt wie geplant ein Restaurant, 
die Aula dafür gemietet wird, da bei hochkarätigen Referenten sicher mit viel Leuten 
zu rechnen sei. Nach einer kurzen Diskussion wird dies akzeptiert und der Vorstand 
mit der gesamten Organisation des Anlasses besorgt. Der Kassier weist folglich dar-
auf hin, dass somit das Budget nicht mehr eingehalten werden kann und mit einem 
etwas kleineren Überschuss zu rechnen sei. 

 Am 25. November wird eine Parteiversammlung zur Gemeindeversammlung einbe-
rufen. 

 Daniela Ott, Schulrätin der SVP Steinen, wird von der SVP Kanton Schwyz für den 
kantonalen Erziehungsrat nominiert. 

 

Ende des offiziellen Teils der Versammlung: 21:00 Uhr 

 

Andreas Ott, 25.03.2008 
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